
Station 8: Der Apfel im Supermarkt

Wahlstation

Der Apfel gehört trotz massiver Preisanstiege in den letzten Jahren immer noch zu den günstigsten Früchten in Deutschland. Setzt man den Apfel im Vergleich zu anderen gängigen Fruchtarten, bleibt festzuhalten, dass der Äpfel nach Orangen und Bananen den dritten Platz der günstigsten Fruchtart belegt. Der durchschnittliche Preis für Frischobst pro kg lag im Jahr 2006 bei 1,44 Euro. Der Apfel lag mit 1,17 Euro pro kg um 13 % unter dem Durchschnittspreis.
Lernziele: Schüler sollen

· den Preis eines Apfels kennenlernen und diesen in Beziehung zu bekannten Preisen stellen (günstiger als, teurer als) 

· ein Verständnis für Maßeinheiten erhalten, indem sie ein Gefühl für das Gewicht eines Apfels entwickeln

· ihre Umwelt erfahren und alltägliche Erzeugnisse begreifen.
Notwendige Materialien:

· Stationsblatt

· Arbeitsblatt „Der Apfel im Supermarkt“

· Kontrollblatt 

· Haushaltswaage
An dieser Station lernen die Schüler den Preis und das Gewicht eines Apfels kennen, indem sie sich durch Schätzaufgaben den Realwerten annähern. Zusätzlich wird in dem bereitliegenden Arbeitsblatt die Einteilung der Obstsorte thematisiert. Eine Zuordnung des Apfels in die Gruppierung „Frucht“ ermöglicht den Kindern eine Orientierung, die ihnen bei der Bewältigung ihres Alltags helfen soll. Durch ein Kontrollblatt wird der Schätzwert des Kindes selbstständig kontrolliert und korrigiert. Zur Vertiefung dieser neuen Erkenntnisse dient eine Zuteilung des Preises in die Kategorien eher teuer oder eher günstig. Diese Aufgabe verlangt von den Schülern, den Apfel mit anderen bekannten Lebensmitteln zu vergleichen und ihn in Beziehung zu diesen zu setzen. Die Gewichtangabe überprüfen die Kinder anhand von realitäts- und handlungsorientiertem Material: Sie erfahren das Gewicht des Apfels, indem sie ihn selbstständig auf einer Haushaltswaage wiegen.
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